
Skizzen aus

 afrikanischen Küste , sowohl an der Ost - wie an der West -feite,daßsienursehrwenigeguteHäfenhat.AufderweitenStreckez.B.vonSierraLeonebiszumNigerdeltaistnichteinmaleinebequemeundsichereRhede,geschweigedenneinHasenzufinden;überallistWogendrangundBrandung.FastalleFlüssehabenBarren,Stromrie-gel,wiemansehrrichtigsagt;nurfünfStrömesindohnedieselben(derGambia,derRokellevonSierraLeone,derCaches,derRioGrandeund,imSüdendesAequators,derCongo).ManchehabennebenderäußernBarrenocheinezweite,innere.AlleStrömeimNigerdeltazwischendemBraßunddemNeucalabarwerdendurchsiefürdieSchifffahrtgleichsamverriegelt,undanPunkten,wokeinStrommündet,z.B.beiCapeCoastCastleundAkkraan
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der Guineaküste , ist die Brandung manchmal so furchtbar , daßsiesenkrechtabfallendeWassermauernbildet.Jeder,werauseinemKahninsWasserfällt,wirdüberallanderKüsteeineBeutederHaifische,dieinganzenSchwärmenauf-lauernundohnehindadurchangeködertwerden,daßdieNe-gerdieLeichenihrerSklaveninsMeeroderindenFlußwerfen.

 Die Stadt St . Louis liegt etwa 16 Kilometer von dereigentlichenMündung,unddieBarreinderselbenwirdmitRechtfüreinedergefährlichsteninderWeltge-halten.DieserStromriegelbestehtausbeweglichemSande,dersichunablässiganjedemTageverschiebt.Eskommtvor,daßSchissewochenlangwederein-nochauslaufenkön-nen,obwohleinSchleppdiensteingerichtetwordenist.lieber-

Markt zu Guet '

Haupt bietet der Senegal manche unvortheilhafte Seiten dar ;nurinderRegenzeitisterbisMedineinderLandschaftKafson.bisindieNähederFelu-Katarakten,zubefahren;indenübrigenMonatengelangenSchiffevonetwa12FußTiefgangbisRichardToll(d.h.Richard'sGarten),30Lieues,undvon8FußTiefgangbisMafn,60Lieues;weiterobenliegenschonvieleSandbänke.

In St . Louis wird dem Gouverneur täglich mehrmals

Papstthum dem Negerhandel feindlich gewesen sei und die „ Kirche "Allesgethanhabe,umdenselbennichtaufkommenzulassen.WirwollendagegendieThatsachehervorheben,daßimJahre1537mitausdrücklicherGenehmigungundGutheißungdesPapstesinLissaboneinSklavenmarkteröffnetwurde.TausendeansAfrikageholteNe-gerwurdenaufdemselbenanfgekauftundweiternachWestindienverhandelt.(KarlAndree,GeographiedesWelthandelsII,S.51ff.)

ar in St . Lvuis .

von der Mündung her telegraphisch über den Stand derBarreNachrichtgegeben;außerdemerscheintbeiihminPersonanjedemMorgenderObmanndersogenanntenPiroguiers,umBerichtabzustattenundWeisungenent-gegenzunehmen.WenndieBarre„gut"ist,gehenwohlandiezweihundertNacheninsWasser,umFischezufan-gen;Nachmittagskommensiezurück.SierudernfrischindieBrandunghineinundschwimmenpfeilschnellüberdie-selbehinweg;siehabenkeineGefahrzubefürchten,wohlaberwenndieBarre„schlecht"ist.DannbedürfendiesePirognenmännerdergrößtenKaltblütigkeitundmüssengutaufpassen,daßdasGleichgewichtnichtverlorengehe.DieBrandungwüthetförmlichunddrängtdasWassermitrasenderGewaltbisansUfer.DieservondenWellenüberflutheteBrandungsraumistgewöhnlich500Schritte
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